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pianohavs % ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz ,TeL7897 nur Königsallee 100, am flpollotheater

Pianos ■ Flügel ■ Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
«auf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transpotte

■■■■■■«■■■HBHBBHI

I Musikalische ^usbilöun
Helene u. Karin laieker, staatlich ge]

von, den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19'• Sprechzeit 4—5. i

Sonntag, den 13. Feb., nachm. 2 1/, Uhr
Tlni-Ia

Sonntag, den 13 Feb , rberds 'S Lhr
AuwNfr Abiiiiiiemeiit
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Dieterichs Flaschenbiere SVaiKiaÄui:;
und zwar: Vieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. j per Flasche

Vieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Vieterich's Tafelbier.....i 17 Pfg.) Flaschenpfand

ITu oL Befei"fZ q it^d mg Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung Hi ^^1^^^^^
===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ■

Stets vollständig auf Lager :
Für Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, luselbücheiei

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.E;

Galerie Schaub, Kunsthandlung Vgkgjrf«^^



<*8SBP SeMrten

Konfektion
f/egante,Mass-Anfertigung Hotel Kaletsch

Königs-
allee 66

0>'5
0)

Pianos • Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A.. Demmer, Bismarckstr. 62 ;64 ■ Telefon 4762.

Auf uiissenschaf titcner Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

di« das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

AMA/

Oberall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wllh. Arnold nacht.
Carl Duäuoeüev

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldftr. 15 u. ßerzoalfr.6. Fernfpr."i54

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus ■nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Reserviert.

10 lfwuvvyUim^/>0(mn^A%y^ (whflnMQfm^

Abonnement ,1 Abonnement
Februar 1916:Samstag, den

HELLO

%er .Tlolir von Venedig
Trauerspielin 5 Akten von W. Shakespeare.

Spielleitung:Bela Duschak.
Der Doge von Venedig . . ....... Hans Werder
Brabantio, Senator............ Heinrich Gärtner
Erster j c„ na(r,r Arthur Schetter
Zweiter I öenal0r ........... Jalin Hofknecht
Gratiano, Brabantios Bruder........ Otto Busch
Lodovico, Brabantios Nefte......... Fritz Teuscher
Othello, Feldherr, Mohr.......... Ludwig Mayr
Cassio, sein Leutnant........... Max Bing
Jago, sein Fähnrich........... Paul Barleben
Rodrigo, ein junger Venetianer....... Kurt Goldberg
Montano, Statthalter von Cypern....... Max Wogritsch
Desdemona, Brabantios Tochter....... Seima Wuttke
Emilie, Jagos Frau............ Ida Ravenau
Bianca ..............., Nora Reinhard
Ein Bote............... Robert Weberg
Ein Matrose.............. Hugo Lazak

Erster Akt in Venedig, jt;nernachauf Cypern.
Hauptpausen werden durch das Fallet des eisernen Vorhanges angezeigt.

Umbesetzungen infolge von .Erkrankungen vorbehalten.
Schülerkarten hiben «üiiltigkelt

Kassen Öffnung u. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang 77« Uhr. Ende ungef. 1074 Uhr

P

Buk BRflesS, Düsseldorf Kasernensfralije27
Telephon543 und 8543

Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbei' u. Dekorafionsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein.

kauf im Orient

I

/J Mode-Haus Bertha Spahr
I Atelier vornehmer Damenbekleidung für StraOe u. Gesellschaft
I Düsseldorf

Sternstraße 72 Telephon 10 222

Reserviert.

Herz und ^^Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schtihhaus SÜbermann Grabenstr.

Meister-Schule
für Gesang

Ernst v. Schuch und Gtacomo Minkowski(Dresden)
Vollständige Ausbildung für Oper und
Konzert bis zur Öffentlichkeitsreife

Ausschl. Lehrdiplom für Rheinlandund Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-flrJoif-Strane32 n 7- Telephon Nr. 14433
Straßenbahnlinie 8 u. 9 ab Hauptbahnhof

Rese;uierf.

K Ugerof-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜö &3Steil

Besuehen

zu nochmalsherabgesetztenPreisen. Graf

Sie

Adolfstraße 83- 87 (Hintergebäude)
=i Konseruatorium uer musih, Eirasiraoe lon £»*«*** »> d« z weige „ der -renk««* ».
: = Leitung: Hofkonzcrtmeisler Julian Gumpeit *' hnvaehseiic und Kindei. Gesonderte Klassen füi
:: — Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Ges. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Eiere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

£*. lOL <i- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SL XI <3L- Flügel
sind klangvoll.

3VE and- Pianos
sind preiswert.

Ecke Köniosaüee 68

«I, XI. Cl-Piano«
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszentumlogen............. .V, ; 4.45 und 0.55 = 5.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......, 3.60 , 0.40 = 4.—
1 Rang Balkon die hinteren Reihen....... 2.70 „ 0.30 = 3. -
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen....., 2.70 , 0.30 = 3.-
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... 2.25 , 0.25 = 2.50
1. RangSeitenloged.ersteReihe(außerLogel,2,3,4) , 2 70 . 0.30 = 3.
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5 16 zweiteReihe . 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine......... 1.80 , 0.20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe..........., 2.25 . 0 25 = 2.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........„ 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkett................ 2.25 , 0.25 = 2.50
Stehparkett ............... 1.35 , 0 15= 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15 = 1 25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........„ 0.90 , 0 10= 1.—
2. Rang Seitenloge 2 untf 3. Reihe....... 0 90 , 0.10 = 1.
2. Rang Proszeniumloge........... 0,90 . 0.10 = 1. -
Sitzparterre............. ■ ■ . „ 0 90 . 010 = 1.-
Stehparterre . . -............„ 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz........... . 0.45 . 0.05 = 0 50

TextbäJier sind ai der Kasse uii beidz-x HHleiteartn zu habe n.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Harmoniumsfjlflw Xfißftgr Flügel» Pianinos,
ltHVR«4lll%|U ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

^5Z5sa5H5asasasE5as ^sasHsäsESHSBsas^HsäsHsaszsasasH^Hs
Sewiffenhafte, lorgfälfige Frauenbehandlung,Krüuferiihbüder, Packungen, Siifie, fTlaffuge bei

Rheuma, 61chf, ichias, Beinlelden,Bellgumnaffik, Stärkungsmaliagen, Entfettungskuren.
geprüfte Heilgehilfin iTlufleurin.

je 881 - näho ßauptbahnhof.
Bttelte oon Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. ausländes (owle^beiteEmpfehlunuen itehen zu Dienlten.

Frau fc. Walter, ffinÄ
B5a535a5H5Z5H5Z5aiB5g5 B5a5g5a5HSE555a5a5E5a5a5E5a5a5a5g|

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reinisuugs-Anstalt
Fabrik:]Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoeffel"°l
Akt.-Qes. i "

sind tonsil

Grünl

sind klan

ProszeniumlogeM
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Harmoniums
Umtausch

I laut schritt!. Vereinbarung
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